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In dem ursprünglichen Artikel wurden im
Abschnitt „Sicherheitsaspekte und Thera-
pie inbesonderenSituationen“unter„Kal-
zium und Vitamin D“ bezgl. der Anwen-
dung von Vitamin D eine falsche Aussage
publiziert. Bitte beachten Sie den korrek-
ten Satz:

Vitamin D solltemit Vorsicht bei Patien-
ten mit einer chronischen Niereninsuffizi-
enz, Sarkoidose, Immobilisation, Neigung
zu kalziumhaltigen Nierensteinen und bei
Patienten mit gestörter renaler Kalzium-
und Phosphatausscheidung, Pseudohypo-
parathyreoidismus und bei Behandlung
mit Benzothiadiazin-Derivaten angewen-
det werden.

Der Originalbeitrag wurde korrigiert.
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